
GLeich vier inderinnen biLdete Werner Dahlmanns (Mitte) vom Verein Shishu Mandir bei seinem letzten
indienaufenthalt zu Maurerinnen aus. Repro:Jennes

Shishu Mandir will nun
ein ganzes Dorf errichten
Der Hilfsverein ist wieder im indischen Bangalore aktiv und treibt Projekte
voran. Verbesserung der Wohnsituation der ärmsten Familien durch weitere
MaurerinnenausbHdung. Fortbildung der Lehrer an der vereinseigenen Schule.
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Mandir geführten Schule Eng­
lischunterricht geben, sondern
auch die Lehrer fortbilden. In den
vergangenen Monaten hat sie ihr
Talent für Sprachen dazu genutzt,
sich Grundkenntnisse in Tamil,
der in Bangalore gebräuchliche
Umgangssprache, anzueignen.

Mehr Informationen über den
Verein und seine Projekte gibt es
unter www.shishu-mandir.de. Das
Spendenkonto: 7602121, Deut­
sche Bank 24/BLZ; 310 70024.

VON UNSERER MITAUEITERIN

ElISA~ETH JENNES
rung des Schulgebäudes und ein sogar ein Modell der geplanten
neu zu schaffendes Ausbildungs- Häuser präsentieren.

.. zentrum. Werner Dahlmanns setzt Viel Zeit für Erholung wird sich
HEINSBERG. Den Armsten der Ar- die bereits erfolgreiche Ausbil- auch Millie Dahlmanns nicht neh-
~t.fl:~~,l:)~~~~!~~F~B~~~~,,~ht··SlMflg····y?,n..·•.~~q~~~~.p".··•.··FFaq~ ~\t.~~,n.~.Pi~!.aH~gEB!?~~9c~t~2.~glffi~t-
lion.enstaefl' Bangalore' äi~TuiinMaurerinnen fort. Durch die Aus- scherin wird nicht nur den Kin-
eine bessere Zukunft zu öffnen, ist bildung der Frauen will der Verein dem an der vom Verein Shishu
seit mehr als 20 Jahren das Ziel des nicht nur deren berufliche Per-
Vereins Shishu-Mandir - Zukunft spektiven verbessern, sondern sie· ANZEIGE

für Kinder, der von Hella Mundra auch in die Lage versetzten, selbst
in Heinsberg-Schleiden geleitet für bessere Wohnbedingungen zu
wird. Sie selbst lebte viele Jahre in sorgen.
Indien und gehörte zu den Mitbe- Bei jedem seiner bisherigen bei­
gründern des Vereins. Gemeinsam den ehrenamtlichen Aufenthalte
mit Werner und Millie Dahl- in Bangalore gelang es Werner
manns aus Geilenkirchen ist sie Dahlmanns, im Rahmen der An­
derzeit erneut in Indien, um neue . leitung und Ausbildung zwei kom­
Vorhaben vor Ort zu planen. und piette kleine feste Häuser zu erstel­
laufende Projekte zu überprüfen len. Bei seinem letzten Aufenthalt
und fortzuführen. Im Gepäck ha- im Juni freute ihn nicht nur, dass
ben sie einen ganz ehrgeizigen sich gleich vielCFrauen einfanden,
Plan für ein neues Projekt: ein um sich zu Maurerinnen ausbil­
komplettes kleines Dorf mit 16 den zu lassen. Sogar einige der
Häusern zu errichten, um die Nachbarsfamilien der neuen Häu­
Wohnungssituation der ärmsten ser h,Uten sich in der Zwischenzeit
Familien zu verbessern. Dafür aber durch die realisierten Projekte mo­
braucht der Verein ein Grund- tivieren lassen, ebenfalls tätig zu
stück, und das hofft man irr;.per- werden und zu bauen.
sönlichen Gespräch mit den Altes- Nach seiner Rückkehr in
ten des Dorfes und den entspre- Deutschland war Werner Dahl­
chenden Stellen vor Ort zu erhal- manns aktiv. Der begeisterte Hob­
ten. byhandwerker mit viel Sinn für

Darüber hinaus kümmert sich das Thema "ökologisches Bauen"
Helen Mundra vornehmlich um kann den Dorfältesten nun nicht
die im Bau befindliche Erweite- nur einen Plan vorlegen, sondern


